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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Blau-Weiß Emden-Borssum III : FC Schwarz-Weiß Loquard II 
Samstag, 06.04.2024, 16:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Blau-Weiß Emden-Borssum III 
und dem FC Schwarz-Weiß Loquard II

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Folkerts / Zeiß nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den FC Schwarz-Weiß Loquard II im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Emden
/Leer verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Blau-Weiß Emden-Borssum III. Das
Heimteam konnte im 18. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Blau-Weiß Emden-Borssum III
nun ein Punkteverhältnis von 31:5 in der Tabelle auf, während der der FC Schwarz-Weiß Loquard II
29:5 Punkte hat.

Den Start machten die Doppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Heinze / Kampen das Spiel
gegen van der Velde / von Hunolstein noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 12:14, 10:12, 10:12.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Lüken / Tempel die Partie gegen Folkerts / Zeiß noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Siemers / Smid besiegelten im Anschluss mit einem 3:
1 gegen Kampen / Rose einen Punkt für ihr Team. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hermann Lüken und Karl-Heinz Zeiß,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stephan Tempel über die 1:3-
Niederlage gegen Ulrich Folkerts hinweggetröstet werden musste. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. 2 Sätze lang fand Joachim Siemers
gegen Jens Kampen keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel am Nachbartisch doch noch
mit 3:2 gewann. Den Sieg von Nils van der Velde konnte Mario Heinze im nachfolgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Frank Kampen
hatte seinen Gegner Robert von Hunolstein beim ungefährdeten 11:9, 11:7, 11:7 insgesamt im Griff,
so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Lange mit Jens Rose
ringen musste Walter Smid in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. In vier Sätzen verlor
derweil indessen Hermann Lüken seine Partie gegen Ulrich Folkerts, in die Folkerts im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Stephan Tempel bezwang anschließend Karl-Heinz Zeiß in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Somit hat
Tempel nun 22 Siege und 12 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Den Sieg von Nils van der Velde konnte Joachim Siemers im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Mario Heinze bei seinem 3:1 gegen Jens Kampen doch
überlegen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Heinze nun bei 19:12.
Chancenlos war wenig später Frank Kampen gegen Jens Rose nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Rose nun 13 Siege, bei 9 Niederlagen aus. Die
richtige Herangehensweise hatte Walter Smid beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Robert von
Hunolstein ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Im
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Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Heinze / Kampen, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Folkerts / Zeiß verloren. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Weiß Emden-Borssum III
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 31:5 bei 14 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des FC Schwarz-Weiß Loquard II geht es stattdessen am
12.04.2024 gegen den VfL Viktoria Flachsmeer nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum III

Doppel: Heinze / Kampen 0:2, Lüken / Tempel 1:0, Siemers / Smid 1:0 
Einzel: H. Lüken 0:2, S. Tempel 1:1, J. Siemers 1:1, M. Heinze 1:1, F. Kampen 1:1, W. Smid 2:0 

 FC Schwarz-Weiß Loquard II
Doppel: Folkerts / Zeiß 1:1, van der Velde / von Hunolstein 1:0, Kampen / Rose 0:1 
Einzel: U. Folkerts 2:0, K. Zeiß 1:1, N. Velde 2:0, J. Kampen 0:2, J. Rose 1:1, R. Hunolstein 0:2


